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Willkommen in der Lega S Jugendhilfe:

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage!

2



Tätigkeitsbericht 2017

LRS ohne Förderung: Hat das Folgen?

Kinder werden mit unterschiedlichen Voraussetzungen für den Schriftspracherwerb 

eingeschult. Das erfordert im Unterricht eine Differenzierung, was wiederum einen 

geschulten förderdiagnostischen Blick der Lehrkraft voraussetzt. Ein frühes Erken-

nen von besonderen Schwierigkeiten ermöglicht eine ebenso früh einsetzende 

Förderung. Aber nicht alle Lehrkräfte haben gelernt, Lernbeobachtungen und Tests 

einzusetzen und auszuwerten. Wichtig ist, dass die Förderdiagnostik bereits im 1. 

Schuljahr einsetzt, denn ein früh erkannter Förderbedarf kann evtl. aufgefangen 

werden. Ist die individuelle Förderung im Unterricht nicht ausreichend, ist ggf. eine 

Lerntherapie erforderlich. 

Zur Profession der Lehrerinnen und Lehrer gehört es, wie ein guter Hausarzt, ein-

schätzen zu können, wann sie ein Kind selbst optimal fördern können und wann 

es zu einem Spezialisten überwiesen werden muss. Doch was passiert, wenn keine 

Förderdiagnostik erfolgt und keine Therapie einsetzt, weil niemand kompetent ist, 

sich zuständig fühlt oder Mittel bereitstellen kann. Wenn die Schwierigkeiten sich 

fortsetzen, wird die Chance auf einen erfolgreichen Schriftspracherwerb immer 

geringer. Damit schwindet die Chance auf einen Ausbildungsplatz, da die Anforde-

rungen der Berufsschule Probleme bereiten können. Die Bildungsbiographien sind 

von Misserfolgen und Vermeidungsverhalten geprägt. 

Daraus folgt, dass der Zugang zu einer passenden Förderung in oder außerhalb 

von Schule für alle betroffenen Kinder ermöglicht werden muss. 

   BEREICH LERNTHERAPIE
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   BEREICH SOZIALTHERAPIE

Pilotprojekt Triple P

Der Landkreis Osnabrück führt ab 2018 gemeinsam mit weiteren Partnern ein Pilot-

projekt zur Stärkung von Prävention in den Hilfen zur Erziehung durch. Präventiv 

angelegte Unterstützungsangebote sollen Eltern frühzeitig darin stärken, mit den 

vielfältigen Anforderungen in der Erziehung umzugehen. 

Hierbei ist unsere Einrichtung der Maßnahmenträger, der ausschließlich mit der 

Methode Triple P arbeiten wird. Dieses Elternprogramm stärkt die Selbstregulation, 

die Problemlösungsfähigkeiten sowie die Unabhängigkeit der Familie. 

Das Erziehungsprogramm Triple P umfasst fünf Ebenen mit steigender Intensität 

der Unterstützung. Über eine Laufzeit von 3 Jahren werden 48 Familien in dieser 

Pilotphase mit Kindern im Alter zwischen 2 und 12 Jahren Zugang zu Triple P in der 

intensivsten Form (Ebene 4 + 5) erhalten. 

Für das Triple P-Elterntraining haben wir im Herbst 2017 vier Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter ausbilden und akkreditieren lassen. Anspruchsberechtigten Familien, die 

sich im Rahmen der Hilfeplanung durch den ASD des Jugendamtes im Landkreis 

Osnabrück gegen das Triple P-Elterntraining und somit gegen eine Teilnahme am 

Pilotprojekt entscheiden, wird eine Sozialpädagogische Familienhilfe (SPFH) gewährt. 
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   BEREICH LERNTHERAPIE, SOZIALTHERAPIE UND NACKTE MÜHLE

Qualitätssicherung I

Blitzlicht über einige Fortbildungen, Inhouse Seminare, Workshops, Fachtagungen 

etc. unserer Mitarbeitenden bzw. der Teams im Jahre 2017:

	 • Motivation und Kommunikation: Die Basis erfolgreichen Lernens

	 • Motivieren – auch wenn Kinder blockieren

	 • Ausbildung in der Schematherapie

	 • Vertiefung in Traumapädagogik

	 • Interkulturelle Kompetenz

	 • Gefährdungsanalyse in Risikofamilien

	 • Elternberatung in Krisensituationen einer Familie

	 • Wildnispädagogik

	 • Coyote Mentoring

	 • Kräuterpädagogik

	 • Das Reich der Pilze in Theorie und Praxis

	 • Deutscher Jugendhilfetag in Düsseldorf

	 • Datenschutzgesetz

	 • Betriebliches Gesundheitsmanagement
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   BEREICH SOZIALTHERAPIE

Qualitätssicherung II

Geschafft! Nach Jahren der räumlichen Enge im Team der Hasestraße 60 haben 

wir zu unserem Hinterhaus nun zwei weitere Etagen im Vorderhaus anmieten und 

wunderbar einrichten können. Sehen Sie selbst:

Tätigkeitsbericht 2017

Panoramafotografien: © Kai ter Heide
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   BEREICH NACKTE MÜHLE

Kooperationen mit anderen Einrichtungen, 
Firmen, Fachleuten I

In unserem Dreschhaus auf dem Gelände der Nackten Mühle verfügen wir über 

einen sehr großen Konferenzraum mit Küche und Veranstaltungstechnik. Diesen 

Raum nutzen wir natürlich in erster Linie für unsere eigenen Veranstaltungen an 

der Nackten Mühle innerhalb und außerhalb der Ferien.

In-House-Fortbildungsveranstaltungen der Mitarbeitenden im Bereich Sozialtherapie 

finden hier auch regelmäßig statt.

Darüber hinaus öffneten/öffnen wir unser Dreschhaus z. B. für folgende Veranstal-

tungsformate: 

	 • Viermal jährlich Reparaturwerkstatt in Verbindung mit 

			  unserem Sägesonntag

	 • Veranstaltungen des Osnabrücker Bienenbündnisses

	 • Tagesveranstaltung mit dem Entertainer Friedhelm Susok zum 

			  Thema Energiewende gemeinsam mit den Stadtwerken Osnabrück

	 • Kochen für und mit Flüchtlingskindern

	 •	Regelmäßiger Pilzstammtisch der Pilzfreunde Osnabrücker Land 

			  koordiniert durch Terra Vita

	 • Erster Osnabrücker Pilztag 2017

	 • Durchführung eines Bodenkofferprojektes

	

			  und vieles mehr.
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   BEREICH NACKTE MÜHLE

Kooperationen II

Im März 2017 wurde der Lions Club Diversitas in Osnabrück gegründet. Die 

Gründungsaktivity fand bei uns am Lernort Nackte Mühle statt. Mit dieser Aktion 

wurde gemeinschaftlich und gemeinnützig der Grundstein für weitere Aktivitäten 

gelegt sowie für die Stärkung des Gruppengefühls und auch für die entsprechende 

Profilbildung des Lions Clubs. Innerhalb eines freiwilligen Projekttages haben wir 

gemeinsam mit dem Lions Club Diversitas auf unserem Gelände einen Prozess 

vorangetrieben, zu dem wir in unserem Alltagsgeschäft gar nicht kommen können. 

Wir haben an der Sägemühle den Holzlagerplatz sicherer gestaltet, eine Abfangmauer 

errichtet, dafür 6 Tonnen Bruchsteine und 2 Tonnen Zement bewegt. Außerdem 

wurden zwei Kirschbäume gepflanzt und ein Fundament für einen neuen Lehm-

backofen errichtet. Zum Abschluss des Tages wurde natürlich auf dem Gelände 

gemeinsam gefeiert. 

Große Unterstützung haben wir im Herbst des Jahres auch wieder von der Sievers 

Group bekommen. Im Rahmen eines selbstorganisierten Handschlagprojektes haben 

wir mit einer Gruppe von Betreuern, Kindern, Jugendlichen und 10 Sievers Group-

Mitarbeitenden viele Stunden Rodungsarbeiten und kreatives Gestalten mit Natur-

materialien sowie die Erweiterung des Tiergeheges auf dem Gelände vorgenommen. 

Dieses Projekt war für alle ein Gewinn, was natürlich auch anschließend mit einer 

Runde am Grill ausklingen durfte. 
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   BEREICH NACKTE MÜHLE

Neue Angebote:  
Erlebnispädagogische Teamfindungsmaßnahmen

Neu für uns waren im letzten Jahr berufsbezogene Gruppenangebote des Übergangs-

managements Schule und Beruf der Stadt Osnabrück. Am Beginn des Berufsvorbe-

reitungsjahres, insbesondere auch bei Sprachförderklassen, ist das Leitziel zunächst 

einmal Teamfindungsprozesse zu initiieren. Es gilt eine arbeitsfähige Gruppe zu 

bilden, Ausgrenzungstendenzen vorzubeugen, die Konfliktfähigkeit der Lernenden 

zu stärken und das Vertrauen in der Gruppe zu fördern.

Eine Lerngruppe konnte so an zwei Tagen innerhalb eines erlebnispädagogischen 

Projektes mit Elementen aus der Kletterpädagogik als Beispiel außerhalb des schu-

lischen Rahmens die Möglichkeit erhalten, diese Ziele handlungs- und erlebnisori-

entiert zu erreichen. 
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2. Pädagogischer Förderunterricht

Zugänge
2017:

25

Abgänge
2017:

54
männlich: 

33
weiblich: 

16

Landkreis
Osnabrück: 

18
Stadt

Osnabrück:
31

Klientenstand 31.12.2017: 49 davon

Bereich Sozialtherapie

Erzieherische Hilfen auf der Rechtsgrundlage des § 27 SGB VIII

Zugänge
2017:

60

Abgänge
2017:

55
männlich: 

100

weiblich:
36

Landkreis
Osnabrück:           

63

Stadt
Osnabrück: 

73

Klientenstand 31.12.2017: 136, davon

Blitzlicht zum 31. 12. 2017
Bereich Lerntherapie

1.	Lerntherapie im Rahmen der Eingliederungshilfe gemäß § 35 a SGB VIII

Abgänge
2017:

33

weiblich: 
38

männlich: 
54

Landkreis
Osnabrück: 

35

Stadt
Osnabrück: 

57

Klientenstand 31.12.2017: 92, davon

Zugänge
2017:

60
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Kontakt

Postanschrift:	

Lega S Jugendhilfe gGmbH
Postfach 6024
49093 Osnabrück 

Bankverbindung:	
IBAN	 DE88 2659 0025 1503 0857 00
BIC	 GENODEF1OSV
Volksbank Osnabrück

Internet:	

www.lega-s.de

 Bereich Sozialtherapie

Lotter Str. 81, 49078 Osnabrück
Telefon:	 0541 40433-104 (Bereichsleitung)
Fax:	 0541 40433-33

Hasestr. 60, 49074 Osnabrück
Telefon:	 0541 5058498-13
Fax:	 0541 5058498-17

Werner-von-Siemens-Str. 12a, 
49124 Georgsmarienhütte
Telefon:	 05401 849417-11
Fax:	 05401 849417-17

 Bereich Lerntherapie

Hasestr. 45, 49074 Osnabrück
Telefon:	 0541 33864-0
Fax:	 0541 33864-33

 Bereich Nackte Mühle

Östringer Weg 18, 49090 Osnabrück
Telefon:	 0541 61877
Fax:	 0541 68535122

 Geschäftsstelle

Lotter Str. 81, 49078 Osnabrück
Geschäftsführer:	 Thomas Solbrig 
Telefon:	 0541 40433-12
E-Mail:	 solbrig@lega-s.de

Assistenz:	 Katja Ortmann 
Telefon:	 0541 40433-17
E-Mail:	 ortmann@lega-s.de

Fax:	 0541 40433-33



anerkannter Träger der freien Jugendhilfe

Mitglied im Paritätischen 
Wohlfahrtsverband Niedersachsen e. V. 


